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Erstellen von MP3-Dateien mithilfe von Audacity
1. Download von Audacity
· Lade das Programm Audacity z. B. auf dieser Seite herunter und installiere es auf deinem Computer.

2. Download der Lame-Datei

Um MP3-Dateien abspeichern und exportieren zu können, braucht man die Lame-Datei.
Lame (für Windows oder Mac) kann hier heruntergeladen werden: http://lame.buanzo.com.ar/ 

· Speichere die ZIP-Datei in einem Ordner ab und entpacke sie dann. Ganz wichtig: Merke Dir, wo die entpackten Dateien liegt!

3. Einfügen von Musik-/Sounddateien

Nach dem Öffnen von „Audacity“ erscheint als Erstes diese Benutzeroberfläche:

[image: image1.png]a Audacity =

Datei Bearbeiten Ansicht Transport Spuren Erzeugen Effekt Analyse Hiffe ADD-INS Microsoft-Konto -
= g [ o e Suchen ~
> o)l i R | asbeene AaBbC: AaBl . ..
[ A YN A § Esetzen
Ralhadk JER Vel Keintee.. Dberchrt. Ubescht Upescit Ubescrte Ttel |2 ropene
L fe] AL G4 B @ W o] & 2 L8|A2 Formatvon -
o [ime BLE ot v o 5

EO, I A I A )
3 5
Proloenere () EmasonAn__iangdeuswan @Ene Otanse uopostion

44100 v Aus v [00h 00 mn00.000 sec~ [00h 00 mn 00.000 sec~ h00mn00.000 sec’

2 € [l o B DIEY





Beginnen wir damit, eine Sound-/Musikdatei auszusuchen. Deine Wahl wird sicherlich von dem zu bearbeitenden Text abhängen. Du kannst jede Sounddatei als Hintergrundmusik oder -geräusch (z.B. http://www.partnersinrhyme.com/pir/PIRsfx.shtml oder http://www.freesound.org) auswählen. 

· Wähle nun zunächst eine Sounddatei aus dem Klassenordner aus und importiere diese in Audacity. 

· Gehe dafür zunächst auf „Datei“ ( „Importieren“ ( Suche eine Datei aus ( „Enter“.
Der Bildschirm sieht nun wie folgt aus, die Wellen sind klar sichtbar:
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4. Die Werkzeugleiste

Nun lass uns einen genaueren Blick auf die Werkzeugleiste und Funktionen von „Audacity“ werfen: 
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Audio Werkzeugleiste

Das Element rechts und die Symbole der einzelnen Schalter dürften dir von Kassettenrekordern, CD- oder MP3-Playern etc. bekannt sein. 
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	An den Anfang springen – bewegt den Cursor zur Zeit „0“. Wenn du dann „Play“ anklickst, wird dein Projekt von Anfang an beginnen.
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	Play – startet die Aufnahme an der Position des Cursors. Wenn ein Teil der Aufnahme ausgewählt wurde, wird dieser abgespielt.
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	Aufnahme – startet die Aufnahme. Die neue Tonspur beginnt an der aktuellen Position des Cursors, daher klicke „An den Anfang springen“, wenn du die Aufnahme bei 0 beginnen willst.
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	Pause – stoppt kurzfristig das Abspielen oder die Aufnahme, bis du wieder Pause drückst.

	[image: image7.png]



	Stopp – stoppt das Abspielen oder die Aufnahme. Du musst diese Taste betätigen, bevor du andere Effekte anwendest oder speicherst und exportierst.
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	An das Ende springen – bewegt den Cursor an das Ende der letzten Spur.


Denk daran, dass man eine Tonspur nicht bearbeiten kann, wenn „Pause“ angeklickt wurde. 
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Die Bearbeitungsleiste

Alle Schalter dieser Werkzeugleiste führen Aktionen aus – und mit wenigen Ausnahmen sind sie Abkürzungen von Menüpunkten, um Zeit zu ersparen. Wenn man die Maus über sie hält, erhält man eine kurze Information über ihre Aufgabe, falls man sie vergessen haben sollte.
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	Ausschneiden. Der markierte Teil verschwindet.
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	Kopieren.
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	Einfügen.
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	Alles verschwindet, bis auf den markierten Teil.
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	Stille-Button. Wenn du ihn benutzt, herrscht Stille an der markierten Stelle.
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	Rückgängig machen.
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	Etwas rückgängig Gemachtes wird wiederhergestellt.
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	Zoomt hinein, vergrößert.
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	Zoomt heraus, verkleinert.
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	Passt die Auswahl ans Fenster an.
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	Passt das gesamte Projekt (Audiodatei) ans Fenster an.
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· Die Werkzeuge der Abbildung links und ihre Funktion werden im Folgenden von links nach rechts erklärt (zuerst die oberen und dann die unteren):

· Mit dem Auswahlwerkzeug kannst du Teile einer Audiodatei markieren und diese dann bearbeiten. Mit einem einfachen Klick mit dem Auswahlwerkzeug in die Hüllkurve (die grafische Darstellung der Tonspur) kannst du festlegen, ab wo du die Datei anhören möchtest.

· Mit dem Hüllkurvenwerkzeug kannst du die Hüllkurve vergrößern und verkleinern.

· Mit dem Zeichenwerkzeug kannst du individuell an der Hüllkurve arbeiten.
· Wenn du das Zoomwerkzeug angewählt hast, kannst du mit Linksklick der Maus in die Audiodatei reinzoomen und mit Rechtsklick rauszoomen.

· Mit dem Zeitverschiebungswerkzeug kannst du die Tonspur verschieben, sodass z. B. eine Tonspur später anfängt als die zweite.

· Das Multifunktionswerkzeug vereint alle Werkzeuge in einem.

5. Sprachaufnahme

· Als Nächstes werden wir unsere Stimme zu der Musik hinzufügen, indem wir auf „Aufnahme“ klicken. 

· Bevor wir dies jedoch tun können, müssen wir die Musik auf stumm stellen, damit sie nicht die Sprachaufnahme stört. Dies kann man leicht tun, indem man auf den „Stumm“-Button links von der Musikspur klickt. Wenn du das getan hast, wird die Tonspur grau. Nun bist du bereit, deine eigene Stimme aufzunehmen.

· Stelle sicher, dass dein Mikrofon angeschaltet ist und dass du dich in seiner Nähe befindest. 
· Wenn du bereit bist, klicke auf „Aufnahme“. 
· Sprich laut und deutlich, so wird die Aufnahme gut klingen, natürlich auch abhängig von der Qualität deines Mikrofons und den Umgebungsgeräuschen.

· Wenn du fertig bist, drücke auf „Stopp“.

Dein Display wird ungefähr so aussehen. Beachte das Erscheinen einer 2. Tonspur – deiner Stimme!
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· Du kannst auf „Play“ klicken, um dich selbst sprechen zu hören. Wenn du unzufrieden bist, klicke einfach auf das Kreuz links der Tonspur und wiederhole die Aufnahme.

· Wenn du zufrieden bist, vergiss nicht das Stummschalten der Hintergrundmusik rückgängig zu machen, indem du noch einmal auf „Stumm“ klickst. Die Tonspur der Musik wird wieder blau.

· Drücke nun „Play“ und du wirst deine Stimme zusammen mit der Hintergrundmusik hören. Oft ist die Hintergrundmusik zu laut. Du kannst bei beiden Tonspuren die Lautstärke, mit der sie abgespielt werden, anpassen, indem du den Schieberegler, der mit – beginnt und + endet, benutzt. Spiele einfach damit, bis du das erwünschte Resultat hast.

Jetzt gibt es nur noch ein Problem mit dem Werk: Die Hintergrundmusik läuft viel länger als die Tonaufnahme. 

· Kein Problem! Speichere dein Projekt zuerst, für den Fall, dass etwas schief geht. Um die Länge deiner Hintergrundmusik anzupassen, bewege den Cursor einfach über den Anfang der Musik und markiere die Tonspur bis zu der Stelle, bis zu welcher du die Musik behalten möchtest. Es ist das gleiche Prinzip wie beim Markieren eines Wortes in Textdokumenten.

· Wenn die Musiklänge markiert ist, klicke einfach auf den Schalter, der „Alles verschwindet, bis auf den markierten Teil” bewirkt.


Nun wird dein Bildschirm ungefähr so aussehen. Beide Tonspuren sind nun synchronisiert, d.h. sie starten und enden zur selben Zeit. Allerdings sieht alles etwas klein aus.

· Klicke auf die Lupe oben links und dann auf die Tonspur, um sie zu vergrößern.

Nun wird dein Bildschirm diesem ähneln. Beachte, dass er vergrößert (Zoom in) ist und beide Spuren zur selben Zeit aufhören.

· Wenn du eine Spur verschieben willst (z.B. um deine Sprachaufnahme später zu starten), drücke auf den Zeitverschiebungsbutton (Doppelpfeil); dann kannst du die Tonspur verschieben. 

· Klicke danach den Auswahlbutton, um deine Auswahl aufzuheben. Dieser Schalter ist immer dann wichtig, wenn man eine Auswahl aufheben möchte.

· Probiere nun einfach alles mal aus – so lernst du das Programm am besten kennen. Besonders interessant ist der Menüpunkt „Effekte“, da kann man allerhand machen.
Du kannst deine Datei in folgenden Formaten abspeichern:

WAV, MP3, OGG und AUP. „AUP“ ist die Bezeichnung für „Audacity-Projekt“, Dateien mit dieser Endung sind nur mit Audacity zu öffnen. Hier werden auch alle Arbeitsschritte mit abgespeichert. Am besten für dein fertiges Werk sind die Formate WAV und MP3, da sie sehr verbreitet sind.
6. Herstellen einer MP3
· Wenn du zufrieden bist, kannst du nun deine Datei als MP3-Datei speichern. Um dein MP3-Meisterwerk herzustellen, klicke auf „Datei“ ( „Audio Exportieren“ ( //Wähle deinen Speicherort und den Dateinamen und als Dateityp „MP3“ ( //Klicke einfach immer weiter „OK“, bis nach der Lame-Datei gefragt wird. Gehe dann zu dem Dateipfad, an dem du die Datei gespeichert hast ( Wähle die Lame-Datei aus und drücke „Enter“ ( Die Datei wird jetzt zu einer MP3-Datei exportiert.

/
Gratulation! Du hast nun eine Klangkomposition mit deiner eigenen Stimme und musikalischem Hintergrund geschaffen. Die MP3-Datei ist bereit zur Präsentation!

Quellen: 

Screenshots: © Audacity 

Audacity-Handbuch (deutsch): http://www.audacity-forum.de/download/Audacity-Handbuch-deutsch-23-Jan-2005.pdf  
Audacity Tutorial (deutsch): https://verein.moodleschule.de/pluginfile.php/45829/mod_resource/content/0/pdf/Audacity-Tutorial_DU.pdf
Circe Project: http://www.circe.be


